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Ordnung
zur Änderung der Studienordnung (StO)

für den Studiengang Wirtschaft
an der Fachhochschule Dortmund

Vom 11. November 1998

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 56 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Fachhochschulen im Lande
Nordrhein-Westfalen (Fachhochschulgesetz - FHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. August
1993 (GV. NW. S. 564), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1. Juli 1997 (GV. NW. S. 213), hat die
Fachhochschule Dortmund die folgende Ordnung erlassen:

Artikel I

Die Studienordnung (StO) für den Studiengang Wirtschaft an der Fachhochschule Dortmund vom
24. September 1996 (FH-Mitteilungen Nr. 39 vom 27.9.1996) wird wie folgt geändert:

1. § 5 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 3 und Satz 8 wird die Bezeichnung des Fachs „Betriebliche Steuerlehre I“ ge-
ändert in „Betriebswirtschaftliche Steuerlehre I“.

b) In Absatz 2 Satz 8 wird die Bezeichnung der folgenden Fächer geändert:

ba) „Betriebliche Steuerlehre II/Unternehmensprüfung“ in „Betriebswirtschaftliche Steuerleh-
re II/Unternehmensprüfung“;

bb) „Rechnungswesen II/Finanzwirtschaft“ in „Rechnungswesen II: Bilanzen/Kostenrechnung/
Finanzwirtschaft/Versicherungswirtschaft“;

bc) „Wirtschaftsstatistik/Operations Research“ in „Wirtschaftsstatistik/Operations Research/
Risk Management“.

4. Die Anlage ( Studienplan für den Studiengang Wirtschaft) wird wie folgt geändert:

a) Die Übersicht Grundstudium, Pflichtfächer, wird wie folgt geändert:

aa) Im Fach „Mathematik/Statistik“ wird bei den angegebenen Stunden im ersten und zweiten
Semester jeweils eine Teilprüfung (TP) ausgewiesen.

ab) die Bezeichnung des Fachs „Betriebliche Steuerlehre I“ wird geändert in „Betriebswirt-
schaftliche Steuerlehre I“.

b) In den Erläuterungen zur Studienplanübersicht wird unter Nr. 3 die Bezeichnung der folgenden
Fächer geändert:

ba) „Betriebliche Steuerlehre II/Unternehmensprüfung“ in „Betriebswirtschaftliche Steuerleh-
re II/Unternehmensprüfung“;

bb) „Rechnungswesen II/Finanzwirtschaft“ in „Rechnungswesen II: Bilanzen/Kostenrech-
nung/Finanzwirtschaft/Versicherungswirtschaft“;

bc) „Wirtschaftsstatistik/Operations Research“ in „Wirtschaftsstatistik/Operations Research/
Risk Management“.

c) Der Studienplan für das Grundstudium wird wie folgt geändert:

ca) Im Studienfach „Betriebswirtschaftslehre -Funktionen“ wird die Bezeichnung der Studien-
einheit „Einführung in die Material-/Fertigungswirtschaft“ geändert in „Einführung in die
Produktion“.

cb) Im Studienfach „Mathematik/Statistik“ entfällt der in der Studieneinheit „Infinitesimal-
rechnung“ ausgewiesene unbewertete Teilnahmenachweis.

cc) die Bezeichnung des Studienfachs „Betriebliche Steuerlehre I“ wird geändert in „Betriebs-
wirtschaftliche Steuerlehre I“.
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d) Der Studienplan für das Hauptstudium, Wahlpflichtfächer, wird wie folgt geändert:

da) Studienfach Betriebliche Steuerlehre II/Unternehmensprüfung

Betriebswirtschaftliche
Steuerlehre II/

Besteuerung der Gesellschaften 1
Besteuerung der Gesellschaften 2

4
2*

Unternehmensprüfung
Jahresabschlußprüfungen 4

(2 LN wahlweise) Konzernjahresabschlußprüfungen 2*

Steuerliches Verfahrensrecht 2
Besondere Probleme des Steuer- und
Revisionswesens 1 2

Besondere Probleme des Steuer- und
Revisionswesens 21)

Seminar Steuerberatung1) s
Seminar Wirtschaftsprüfung1) s 2*
Seminar Unternehmensberatung1) s
EDV-Einsatz in der Steuerberatung1) s/ü 18

db) Studienfach Logistik

Logistik Produktionsmanagement 4
DV in der Produktion1) p  2#

(2 LN obligatorisch) Technologie und Qualitätsmanagement1)

Lager- und Transportwirtschaft 4
DV in der Lager- und Transportwirtschaft1) p 2
Lager- und Transporttechnologie1)

Beschaffungsmarketing und -logistik 4
Beschaffungsmanagement1) s
Kreislauf- und Entsorgungswirtschaft1) s  2#

Projektarbeiten zur Logistik1) s 18

dc) Studienfach Rechnungswesen II/Finanzwirtschaft

Rechnungswesen II: Modul A: Bilanzen
Bilanzen/Kostenrechnung/ Jahresabschlußanalyse  2*
Finanzwirtschaft/Versiche- Finanzierungsrechnung  2*
rungswirtschaft Seminar Bilanzen s  2*

Modul B: Kostenrechnung
Gestaltungsformen der Kostenrechnung 1 2

wahlweise drei von Gestaltungsformen der Kostenrechnung 2 2
vier Modulen Seminar Kostenrechnung s  2*

Modul C: Finanzwirtschaft
2 LN: Finanzmanagement 1 2
1 LN aus Modul A oder B; Finanzmanagement 2 2
1 LN aus Modul C oder D Finanzwirtschaft s  2*

Modul D: Versicherungswirtschaft
Versicherungsmanagement 1 2
Versicherungsmanagement 2 2
Seminar Versicherungswirtschaft 2* 18
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dd) Studienfach Wirtschaftsstatistik/Operations Research

Wirtschaftsstatistik /
Operations Research/

Grundlagen der empirischen Wirtschafts- und
Sozialforschung  2*

Risk Management Höhere Wirtschaftsstatistik 1  2*
DV-Praktikum zur Höheren Wirtschaftsstatistik 1 p  1*
Höhere Wirtschaftsstatistik 2  2*
DV-Praktikum zur Höheren Wirtschaftsstatistik 2 p  1*

2 LN: Präsentationsmethoden p 2
1 LN im Rahmen der
Projektarbeiten oder Seminar;

Projektarbeiten/Seminar zur Wirtschaftsstatistik/
Operations Research/Risk Management p/s  2#

1 LN in den übrigen Lehrveran-
staltungen und Praktika Modul A: Operations Research

Methoden des Operations Research 1 (Optimierung) 2*
Methoden des Operations Research 2 (Simulation)  2*
DV-Praktikum zu Methoden des
Operations Research 1 (DV-Optimierung) p 1*
DV-Praktikum zu Methoden des
Operations Research 2 (DV-Optimierung) p  1*

Modul B: Risk Management in der Finanz- und
Versicherungswirtschaft
Mathematisch-statistische Methoden der Finanz- und
Versicherungswirtschaft 1 (Lebensversicherung)  2*
Mathematisch-statistische Methoden der Finanz- und
Versicherungswirtschaft 2 (Sach-/HUK-Versicherung)  2*
Quantitative Methoden des Risk Management  2* 18

Artikel II

Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 1. September 1998 in Kraft. Sie wird in den FH-Mitteilungen
- Amtliche Bekanntmachungen der Fachhochschule Dortmund - veröffentlicht.

Artikel III

Der Rektor wird ermächtigt, die Studienordnung für den Studiengang Wirtschaft vom 24. September
1996 in der so geänderten Fassung neu bekanntzumachen und dabei Unstimmigkeiten des Wortlauts
zu bereinigen.

Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fachbereichsrats des Fachbereichs Wirtschaft vom
5.5.1998 und des Senats der Fachhochschule Dortmund vom 1.7.1998.

Dortmund, den 11. November 1998

Der Rektor der Fachhochschule Dortmund

Prof. Dr. Kottmann


